
Uno-Sonder-
berichterstatter für 
Folter interveniert im 
Fall Brian
Heute Mittwoch beginnt der Berufungsprozess gegen den 
als «Carlos» bekannt gewordenen Straäjter und langGjhrigen 
.efjngnisinsassen BrianP marallel dazu koIIt es zu vnter-enE
tionen auf internationaler :bene2 wegen der rigiden und lanE
gen vsolationshaä des 5JEVjhrigenP
Von Brigitte Hürlimann, 26.05.2021, Update: 22.30 Uhr

Kersuchte schwere ö,rper-erletzungD einfache ö,rper-erletzungD SachE
beschjdigungD ürohung und einiges IehrD insgesaIt Zber dreissig KorE
wZrfe2 üas sind die üelikteD die heute aI Berufungsprozess -or deI 
OZrcher Abergericht -erhandelt werdenP ylle haben sich innerhalb -on 
.efjngnisIauern ereignetP üer Beschuldigte heisst Brian und ist schweizE
weit unter deI mseudon–I Carlos bekannt geworden Ö er geniesst in der 
breiten RFentlichkeit keinen besonders guten 4ufP

vn der neusten mrozessrunde 9cht er eine Nreiheitsstrafe -on 0 Vahren und 
1 Monaten anD die das Bezirksgericht üielsdorf iI Lo-eIber 5(71 ausgeE
sprochen hatP vn erster 6inie aber wehrt er sich gegen die ebenfalls -erE
hjngte «kleine Kerwahrung»P üer Staatsanwalt hatte eine deutlich ljngere 
Nreiheitsstrafe gefordert )T Vahre und x Monate8 sowie die ordentliche KerE
wahrungP :s ist nicht auszuschliessenD dass der ynkljger diese yntrjge iI 
Berufungsprozess wiederholen wirdP

Brian ljsst sich -or Abergericht neu -on eineI ynwaltstrio -erteidigenP 
Leben 4echtsanwalt UhoIas HjuserIann werden zusjtzlich noch BerE
nard 4aIbert und der Menschenrechtse;perte mhilip Stolkin pljdierenP 
üen beiden neuen ynwjlten iI UeaI geht es -or alleI uI ein UheIa2 
die ungew,hnlich rigiden HaäbedingungenD denen Brian seit Mitte yugust 
5(7W fast ununterbrochen ausgesetzt istD seit bald drei VahrenP

Ich will es genauer wissen: Die Gerichtsverhandlung

Der Berufungsprozess von Mittwoch ist am Abend ohne Urteilseröffnung 
unterbrochen worden. Die Anträge der Parteien gehen diametral ausein-
ander. Staatsanwalt Ulrich Krättli forderte erneut eine deutlich längere 
Freiheitsstrafe als vom Bezirksgericht Dielsdorf ausgesprochen und vor al-
lem die Verhängung der ordentlichen Verwahrung. Brian, so der Ankläger, 
sei hochgefährlich, aZressiv und gewalttätig, es drohten weitere schwere 
Delikte. judem sei der /unge Mann nicht therapiewillig, weshalb nur die 
Verwahrung infrage komme.
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Auf die vom Verteidigertrio vorgelegten nationalen und internationalen xI-
pertisen, die von einer Folterung des (nsassen ausgehen )wegen der lang-
andauernden (solationshaftW, sowie auf die (ntervention des Uno-Sonder-
berichterstatters für Folter, ging der Staatsanwalt mit keinem «ort ein. 
Krättli sprach lediglich von »Behauptungen der Verteidigung–. Und dass 
man das «ort Folter an diesem Prozesstag sehr oft gehört habe.

Das trifft allerdings zu. Die mehrfach dokumentierten Foltervorwürfe sind 
der Hauptgrund dafür, dass die drei Verteidiger einen Freispruch für Brian 
verlangten L und seine sofortige Freilassung aus der Sicherheitshaft. Getz-
teres wies der Cerichtsvorsitzende Ühristian Prinz ab.

fiber Schuld oder Unschuld, über Verwahrung oder aber Cenugtuungs- und 
xntschädigungszahlungen an den (nhaftierten wird das dreiköpRge Jichter-
gremium im Ceheimen beraten. Das Urteil soll mündlich eröffnet werden, 
an einem noch unbekannten Datum. Bestritten ist in diesem Straffall alles, 
auch der Hauptvorwurf, Brian habe im 7uni 201T im Cefängnis Pöschwies ei-
nem Aufseher gezielt und wuchtig mit der Faust gegen den Kopf geschlagen. 
Klar ist, dass es zu einem Cerangel kam und der Aufseher leichte Verletzun-
gen erlitt. Der genaue Ablauf des Vorfalls ist höchst umstritten L doch es ist 
dieses xreignis, das der Staatsanwalt zum Anlass nimmt, eine Verwahrung 
für den /ungen Mann zu fordern. Diese komme einem Godesurteil gleich, so 
einer der Verteidiger.

Ein winziger Spazierhof
üer 5JEVjhrige be9ndet sich in Sicherheitshaä Ö nicht iI Straf-ollzugD 
weil das Ärteil gegen ihn noch nicht rechtskrjäig geworden istP :s gilt 
also nach wie -or die Änschulds-erIutungD und trotzdeI wurde Brian ins 
Hochsicherheitsgefjngnis m,schwies iI zZrcherischen 4egensdorf -erlegtP 
üort -erbringt er seine Uage isoliert in einer Oelle2 ohne öontakt zu den MitE
insassenD ohne Beschjäigung oder yusbildung und ohne die M,glichkeitD 
sich sportlich zu betjtigenP

Besuche Iit seiner NaIilie sind nur hinter manzerglas I,glichJ in einer enE
gen öabine Iit Iiserabler ykustikP Betreut wird er unter andereI -on GeE
nen .efjngnisaufsehernD die ihn iI laufenden Straf-erfahren schwer belaE
stenP Mehr als zwei Vahre lang duräe Brian in der m,schwies nur -on MonE
tag bis Nreitag tjglich eine Stunde in eineI kleinen Spazierhof -erbringenD 
gefesselt an Hjnden und NZssen Ö und stets alleinP SaIstags und sonntags 
blieb er durchgehend in der Oelle eingesperrtP üiese Situation hat sich seit 
einigen Kochen gejndertD der Hofgang 9ndet nun ohne Nesselung und GeE
den Uag stattJ in eineI neuenD speziell errichtetenD winzigen HofP üie vsoE
lierung des Gungen vnsassen bleibt un-erjndert bestehenP

«Genügend Anhaltspunkte für eine Intervention»
4echtsanwalt Stolkin hat deshalb -ergangene Koche eine :ingabe an den 
ÄnoESonderberichterstatter fZr Nolter in .enfD Lils MelzerD abgeschickt Ö 
Iit der Bitte uI eine dringliche vnter-entionD was die Haäbedingungen 
seines Mandanten betriLP Stolkin fordertD dass die Kerletzung des NolterE
-erbots durch den Kertragsstaat Schweiz festgestellt und sein Mandant soE
fort freigelassen werdeP üer ynwalt stZtzt sich bei seinen Begehren auf die 
:uropjische Menschenrechtskon-entionD die ÄnoEyntiENolterEöon-ention 
sowie auf den ÄnoEmakt vvP

yuf ynfrage der 4epublik bestjtigt Melzer den :ingang des Schreibens aus 
OZrichP Änd er sagt2 «:s gibt genZgend ynhaltspunkte fZr eine vnter-enE

REPUBLIK 2 4 E

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/1974/2151_2151_2151/de
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/1987/1307_1307_1307/de
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/1993/750_750_750/de
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/1993/750_750_750/de
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/1993/750_750_750/de


tionP :s stellen sich ernsthaäe Ienschenrechtliche NragenD und ich werde 
daher beiI Schweizer yussenIinister oMziell weitere ybkljrungen -erE
langenP üanach hat die Schweiz sechzig Uage OeitP :rst nach yblauf dieser 
Nrist werden Ieine vnter-ention und allfjllige yntworten der Schweiz auf 
der Kebsite des HochkoIIissariats fZr Menschenrechte publiziertP Kir 
wollen den Kertragsstaaten 4auI fZr I,gliche 6,sungen und 4eaktionen 
gebenD sie sollen sich organisieren k,nnenP Kir gehen nicht -on ynfang an 
auf öonfrontationP»

üie UatsacheD dass der ÄnoESonderberichterstatter in dieseI Nall bei der 
Schweizer 4egierung inter-eniertD ist zwar nicht geheiID doch deren vnhalt 
bleibt wjhrend der sechzigtjgigen Nrist -ertraulichP üeshalb darf sich MelE
zer in der Sache selbst zurzeit nicht jussernP :r weist Gedoch darauf hinD dass 
er tjglich zehn bis fZnfzehn ynfragen bekoIIe und da-on aus öapazitjtsE
grZnden h,chstens eine behandeln k,nne Ö nur das yllerdringendsteP

üer Sonderberichterstatter ist sich bewusstD dass seine vnter-ention bei der 
Schweizer 4egierung den zweitinstanzlichen Strafprozess in OZrich nicht 
stoppen wirdP «üas ist auch nicht Ieine ybsichtP üennoch hoFe ichD dass 
bis zuI yblauf der sechzigtjgigen Nrist kein Nait accoIpli geschaFen wirdD 
sondern allfjllige Ienschenrechtliche :Ipfehlungen unsererseits noch 
berZcksichtigt werden k,nnenP»

HaupttheIa der :ingabe Stolkins an den ÄnoESonderberichterstatter ist 
die seit bald drei Vahren andauernde :inzelhaä und vsolierung BriansP NhnE
liche Nragen beschjäigten Lils Melzer auch bei seinen vnter-entionen iI 
Nall des KikileaksE.rZnders Vulian yssange Ö wobei es dort zusjtzlich 
noch uI gra-ierendeD staatsZbergreifende Kerfahrensfehler ging und bis 
heute gehtP Kas die Haäbedingungen -on yssange betriLD kritisierte MelE
zer iI Vanuar letzten Vahres gegenZber der 4epublik die «fast -ollstjndige 
vsolationshaä»P Veglicher öontakt Iit anderen vnsassen sei yssange -erE
weigert wordenD er zeige «die t–pischen S–IptoIe ps–chologischer Nolter»P

Lils Melzer besucht seit -ielen Vahren und auf der ganzen Kelt .efjngnisE
insassenJ seit 5(7x als ÄnoESonderberichterstatter fZr NolterD zu-or zw,lf 
Vahre lang als üelegierter fZr das vnternationale öoIitee -oI 4oten öreuzP 
OuI UheIa vsolationshaä sagt er generellD diese -erstjrke die zugrunde lieE
genden mrobleIe eher und sei in aller 4egel keine langfristige 6,sungP :s 
IZsse stets daruI gehenD fZr Geden vnsassen die Ienschlichste HaäforI 
zu 9ndenJ die Kollzugsbeh,rden dZräen es sich nicht zu einfach IachenP

Melzer -erweist auf die LelsonEMandelaE4egeln der Kereinten LationenD 
welche die weltweit geltenden Mindestgrundsjtze iI ÄIgang Iit .efanE
genen festhaltenP 6angzeitE:inzelhaä gilt als grausaID unIenschlich und 
entwZrdigend Ö und sie ist -erbotenP yls :inzelhaä wird «die ybsondeE
rung eines .efangenen fZr Iindestens 55 Stunden pro Uag ohne wirkliE
chen zwischenIenschlichen öontakt» bezeichnetP Änd -on 6angzeitE:inE
zelhaä ist geIjss MandelaE4egeln bei einer vsolierung -on Iehr als 7JE
 aufeinanderfolgenden Uagen die 4edeP

Der US-Folterexperte äussert sich schockiert
üoch nicht nur der ÄnoESonderberichterstatter fZr Nolter inter-eniert weE
gen der Haäbedingungen -on BrianP 4echtsanwalt Stolkin ist auch beiI 
vnternational 4ehabilitation Council for Uorture KictiIs )v4CU8 -orstellig 
gewordenD deI international gr,ssten üach-erband zur ÄnterstZtzung -on 
Nolteropfern Iit Sitz in öopenhagen und Oentren in Tx StaatenP üas v4CU 
kZIIert sich unter andereI uI die :inhaltung des vstanbulEmrotokollsJ 
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eines -on der Äno angewandten Handbuchs zur :rkennungD üokuIentieE
rung und BekjIpfung -on NolterP

VaIes 6in -oI v4CU jussert sich iI .esprjch Iit der 4epublik schockiert 
Zber die Haäbedingungen des 5JEGjhrigen BrianP üaIit wZrden ganz klar 
internationale Mindeststandards -erletztD es fehle an Geglicher 6egalitjtP 
yuch der ÄSENoltere;perte erinnert daranD dass :inzelhaä ab 7J Uagen -erE
boten seiP OudeI IZssten die isolierten Hjälinge -oI ersten Uag ihrer :inE
zelhaä an tjglich -on eineI yrzt untersucht werden Ö wegen der drohenE
den ph–sischen und ps–chischen SchjdenP üiesD so 6inD werde unter andeE
reI -on den europjischen .efjngnisregeln -erlangtP

«üie yuswirkungen -on vsolationshaä sind gut dokuIentiertP :s ist Iit 
bleibenden Schjdigungen und mers,nlichkeits-erjnderungen zu rechnenP 
üies Zbrigens auch in Iodernen und h–gienischen Oellen Ö dort k,nnen 
die gesundheitlichen mrobleIe wegen der sensorischen :ntbehrungen soE
gar noch schliIIer sein und das UrauIa der vsolation -erstjrkenP» Kas 
die Haäbedingungen -on Brian betreFeD sagt VaIes 6inD entsprjchen diese 
in hoheI Masse der üe9nition -on Nolter und anderen unIenschlichenD 
erniedrigenden BehandlungenP

öein Kerstjndnis zeigt 6in fZr das yrguIent der OZrcher Straf-ollzugsE
beh,rdeD dass der vnsasse diese unIenschliche Behandlung durch sein 
Kerhalten pro-oziereP :s sei ljngst bekanntD sagt der Noltere;perteD wie .eE
fangene auf vsolationshaä reagierten Ö Iit yngstE und manikattackenD üeE
pressionenD KahrnehIungsE und öonzentrationsst,rungenD Iit SuizidE
gedanken oder Iit einer e;treIen 4eizbarkeitP

Wink mit dem Zaunpfahl auch vom Bundesgericht
Mahnende Korte an den OZrcher Vustiz-ollzug koIIen Zbrigens nicht 
zuI ersten MalP vI ypril hat das Bundesgericht in eineI Ärteil festgehalE
tenD die «sehr restrikti-en Haäbedingungen» Brians liessen sich «zurzeit 
noch» rechtfertigenP Bei eineI ljngeren Nreiheitsentzug und eineI unE
-erjnderten 4egiIe k,nne sich aber die Nrage eines «IenschenwZrdigen 
Kollzugs» stellenP :s brauche «alle I,glichen ynstrengungen fZr angepassE
te und grundsjtzlich zunehIend zu lockernde Haäbedingungen»P

üie 4epublik wollte daIals -on der OZrcher ybteilung Vustiz-ollzug 
und Kiedereingliederung )VuKe8 wissenD ob Ian aufgrund des h,chstE
gerichtlichen Ärteils allenfalls Nnderungsbedarf beiI ÄIgang Iit Brian 
seheP üie yntwort des VuK:2 «Kir diskutieren diesen koIple;en Nall Iit 
Nachleuten und suchen stjndig nach neuen 6,sungenP» Keitere yuskZnfE
te seien wegen des mers,nlichkeitsschutzes des vnsassen und wegen des 
yItsgeheiInisses nicht I,glichP
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